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ANFRAGE 
 
der Abgeordneten Gerhard Reheis 
und GenossInnen 
an den Bundesminister für Landesverteidigung 
betreffend Verkauf der Verdross - Kaserne Imst 
 
Durch die Bundesministeriengesetz - Novelle 2000 wurden alle militärischen Bau - und 
Liegenschaftsangelegenheiten und die Disposition über allfällige Veräußerungen dem 
Bundesministerium für Landesverteidigung übertragen. Das Areal der aufgelassenen Kaserne 
in Imst in Tirol dient derzeit als provisorische Unterkunft der Bundeshandelsakademie Imst 
bis zur Übersiedlung in das noch in Bau befindliche neue Domizil. Aufgrund des idealen 
Standortes gibt es massive Bestrebungen, das Kasernenareal auch danach weiterhin als 
Bildungseinrichtung zu nützen. Laut Anfragebeantwortung 1348 / AB ist neben anderen 
militärischen Liegenschaften auch die Verdross - Kaserne in Imst zum Verkauf vorgesehen. 
 
Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Bundesminister für 
Landesverteidigung nachstehende 
 

ANFRAGE: 
 
1. Bis wann ist mit dem Verkauf des Areals der Verdross - Kaserne Imst zu rechnen? 
 
2. Ist der Verkauf der Verdross - Kaserne Imst schon entsprechend ausgeschrieben? 
 
3. Wenn ja, gibt es schon konkrete Interessenten oder Kaufangebote? 
 
4. Wie groß ist die Fläche des Kasernenareals, das zum Verkauf vorgesehen ist? 
 
5. Welcher Kaufpreis wird für die Veräußerung des Kasernenareals festgesetzt? 
 
6. Gibt es zur Bewertung des Kasernenareals ein Schätzgutachten? 
 
7. Wenn ja, wer hat dieses Gutachten erstellt? 
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